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(54) Polarisationweiche für zwei unterschiedliche Frequenzbänder

(57) Es wird eine Polarisationsweiche für zwei un-
terschiedliche Frequenzbänder zur Ausleuchtung einer
Antenne mit parabolischem Reflektor angegeben. Sie
besteht aus einem Hohlleiterabschnitt, in welchem pro
Frequenzband zwei senkrecht aufeinander stehende, li-
near polarisierte Wellen führbar sind. Pro Frequenz-
band sind zwei Hohlleiter mit rechteckigem Querschnitt
getrennt voneinander und in Achsrichtung des Hohllei-
terabschnitts gegeneinander versetzt an denselben an-
geschlossen. Für das niedrigere Frequenzband ist für
jede Polarisationsrichtung jeweils ein Hohlleiter direkt
an den Hohlleiterabschnitt angeschlossen, während für
das höhere Frequenzband jeder der beiden Hohlhleiter
ab einer Anschlußstelle (11,12) in zwei Arme
(18,19,20,21) mit gleichem, rechteckigem Querschnitt
aufgeteilt ist. Die Arme (18,19,20,21) münden jeweils an
zwei einander diametral gegenüber liegenden Stellen in
den Hohlleiterabschnitt ein. Diese Stellen sind für die
beiden Polarisationsrichtungen um 90° in Umfangsrich-
tung gegeneinander versetzt. Zur Vereinfachung des für
das höhere Frequenzband vorgesehenen Teils liegen
an jeder der beiden Anschlußstellen (11,12) die beiden
Arme (18,19,20,21) mit ihren breiteren Flachseiten der-
art direkt aneinander, daß ihre stirnseitigen Enden zum
Anschluß des jeweiligen Hohlleiters (7,8) miteinander
fluchten. Außderdem ist jeweils einer der Arme (19,21)
der beiden unterschiedlichen Polarisationsrichtungen in

seinem Verlauf um einen Winkel von 180 ° tordiert.
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